
NAME: Waldohreule (wissenschaftlicher Name: Asio otus) 

KLASSE: Vögel 

GRÖßE: 31 bis 37 cm groß. Flügelspannweite von fast 1 Meter.

GEWICHT: Etwa 220 und 370 Gramm. Weibchen sind etwas größer und schwerer als 
Männchen.

LEBENSDAUER: Etwa 15 Jahre, manchmal aber auch bis zu 28 Jahre.

AUSSEHEN: Hellbraun bis graubraun marmoriertes Gefieder. Großer, runder Kopf mit 
großen Federohren (das sind keine echten Ohren zum Hören). (Orange-)gelbe, 
schwarz umrandete Augen. Rötlich-brauner, weiß umrandeter Gesichtsschleier. 
Dunkler, hakenförmiger Schnabel.

LEBENSRAUM: Lichte Wälder, Waldränder, Grasland und Felder mit kleinen Baum- und 
Strauchinseln in der Nähe.

LEBENSWEISE: Nachtaktiv. Sie nisten in verlassenen Nestern von Krähen, Greifvögeln und 
Elstern.

FORTPFLANZUNG: Ab März beginnt die Brutzeit. Dann legt das Weibchen 4 bis 6 Eier und brütet 
diese etwa einen Monat lang aus bis die Jungen schlüpfen. Nach 4 Wochen 
unternehmen die jungen Waldohreulen erste Flugversuche, mit etwa 11
Wochen sind sie selbständig und verlassen ihre Eltern. 

BESONDERHEITEN:  Waldohreulen jagen in der Dämmerung und in der Nacht. Dabei fliegen sie 
lautlos recht dicht über dem Boden und orten ihre Beutetiere mit Hilfe ihres 
ausgezeichneten Gehörs. Haben sie ein Beutetier entdeckt, stürzen sie sich mit 
ihren scharfen Krallen darauf.

NAHRUNG: Kleine Säugetiere, vor allem Mäuse. Manchmal aber auch Vögel.

RUF: Tiefes „huh“ im Abstand von 2-8 Sekunden (Männchen), „üüiü“ oder „uijo“
(Weibchen).

FEINDE Uhu, größere Greifvögel, Marder

GEFÄHRDUNG: Die Waldohreule ist nicht gefährdet.

BEOBACHTUNGSZEIT: Hier im Schwarzwald rund um das Jahr, sie bleiben auch im Winter hier.

Steckbrief Waldohreule
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